
Gerne stehen Ihnen die ExpertInnen der Universitätsklinik 
für Wiederkäuer der Vetmeduni Vienna bei allen Fragen zur 
Verfügung:

Veterinärmedizinische Universität Wien 
(Vetmeduni Vienna) 
Universitätsklinik für Wiederkäuer 
Veterinärplatz 1, 1210 Wien 
T +43 1 25077-5232 (zur Anmeldung und Terminvereinbarung 
für Patienten) 
T +43 1 25077-5201 (Sekretariat) 
wiederkaeuerklinik@vetmeduni.ac.at  
www.vetmeduni.ac.at/wiederkaeuer

Kontakt und Anreise

Neuweltkameliden
Informationen für TierhalterInnen  
von Lamas und Alpakas von der  

Universitätsklinik für Wiederkäuern

Einfahrt: 
Veterinärplatz 1

Von Westen – Salzburg, Linz, St. Pölten: A1 bis Knoten Steinhäusl; A21 
in Richtung Wien Süd/Graz bis Knoten Vösendorf; A2 und A23 in Richtung 
Gänserndorf bis Ausfahrt Hirschstetten; weiterer Weg lt. Skizze.

Von Süden – Villach, Klagenfurt, Graz: A2 und A23 in Richtung Gänsern-
dorf bis Ausfahrt Hirschstetten; weiterer Weg lt. Skizze.

Von Norden/Nordwesten – Tulln, Stockerau: A22, Abfahrt Floridsdorfer 
Brücke, weiterer Weg lt. Skizze.

Von Osten – Schwechat, Hainburg: A4 Ostautobahn, dann A23 in Rich-
tung Gänserndorf bis Ausfahrt Hirschstetten; weiterer Weg lt. Skizze.

Bei Notfällen (0-24 Uhr): +43 1 25077-5232

Damit wir bereits alles für die Ankunft Ihres Notfall-
Patienten vorbereiten können, bitten wir vor Einweisung 
oder Fahrtantritt um eine kurze telefonische Anmeldung.



Bestandsbetreuung bei Herden

Da die Zahl der Tiere innerhalb einer Herde auch in 
Österreich im Steigen begriffen ist, bietet die Univer-
sitätsklinik für Wiederkäuer mit ihren Kooperation-
spartnern ebenso die Bestandsbetreuung von Lama- 
und Alpakaherden an. Ziel ist es, nach Evaluierung 
des Gesundheitsstatus der Herde, diesen zu 
überwachen, frühzeitig Probleme zu erkennen und 
dementsprechend schnell reagieren zu können.

Möglichkeiten dazu bieten Blutuntersuchungen sowie 
Untersuchung von anderem Probenmaterial, wie z.B. 
Kotproben oder Hautgeschabsel. Eine besondere 
Rolle im Rahmen der Bestandsbetreuung spielt die 
Bekämpfung von Endoparasiten, wie dem Kleinen 
Leberegel. Die Maßnahmen zur Bekämpfung und 
Überwachung von Endoparasiten werden mit der/
dem TierhalterIn gemeinsam, direkt im Betrieb, ab-
gestimmt. Werden Bestandsbetreuungen durch-
geführt, so geschieht dies in enger Kooperation mit 
der betreuenden Tierärztin/dem betreuenden Tierarzt. 

Veranstaltungen rund um Neuweltkameliden

Um HalterInnen von Neuweltkameliden regelmäßig zu 
informieren, veranstaltet die Universitätsklinik für Wie  - 
derkäuer, direkt am Campus der Vetmeduni Vienna, 
einmal jährlich ein Neuweltkameliden-Symposium. 
ExpertInnen geben die neuesten Informationen rund 
um Neuweltkame liden weiter und stehen für Fragen 
zur Verfügung. Neben den Veranstaltungen für Tier-
halterInnen, werden auch Fortbildungsveranstaltungen 
für TierärztInnen angeboten. Unter www.vetmeduni.ac.at/
wiederkaeuer finden Sie sämt liche Informationen.

An der Universitätsklinik für Wiederkäuer der Veteri när-
medizinischen Universität Wien (Vetmeduni Vienna) 
werden, neben Rindern, Schafen und Ziegen, auch die 
immer beliebter werdenden Lamas und Alpakas be-
treut. Die ExpertInnen für Wie derkäuer stehen Tierhal-
ter Innen sowie betreuenden TierärztInnen 365 Tagen 
im Jahr zur Verfügung. 

Patienten in der Universitätsklinik

Lamas und Alpakas können, nach telefonischer 
Vor anmeldung, jederzeit an die Universitätsklinik 
verbracht werden. Mit klinischen Untersuchungen 
sowie mit weiteren notwendigen diagnostischen Ver-
fahren stellen die ExpertInnen die Krankheitsursache 
fest und leiten eine geeignete Therapie ein. Je nach 
Diagnose kann entweder sofort ambulant behandelt 
und das Tier gleich danach wieder mitgenommen 
werden oder der Patient wird stationär aufgenom-
men. Im Bedarfsfall werden SpezialistInnen der ent-
sprechenden Fachgebiete zugezogen.

Die Universitätsklinik für Wiederkäuer der Vetmeduni 
Vienna bietet zur medizinischen Betreuung von Neu-
weltkameliden, in Zusammenarbeit mit weiteren Insti-
tuten und Klinischen Abteilungen der Universität, ein 
umfangreiches Leistungsangebot aus folgenden 
Bereichen an:

■■ Interne Medizin
■■ Chirurgie
■■ Orthopädie
■■ Blut-, Kot-, Haut- und andere Laboruntersuchun gen 

(Parasitologie, Virologie, Bakteriologie, Pathologie)
■■ Bildgebende Verfahren wie Ultraschall, Röntgen 
Computer- (CT) und Magnetresonanztomografie 
(MRT)

 
Können Sie Ihr Tier nicht selbst an die Universitätskli-
nik bringen, besteht die Möglichkeit einer Abholung 
durch die universitätseigene kostenpflichtige Tierrettung. 

Dienstleistungen  
für Neuweltkameliden


